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Endlich wieder Kartoffein
210 bis 300 Mark je Pfund

Auf dem heutigen Wochenmarkt waren genügend Kartoffeln
vporhanden die zum Preiſe von 210 bis 300 Mark das Pfund
verkauft wurden Man möge bei dieſem Preiſe hedenden daß in
Pommern die Kartoffeln 30 bis 35000 Mark pro
Zentner koſten und daß ſie im Rheinland mit 40 000 Mark bezahlt
werden Es waren ziemlich gute Kartoffeln angeboten Ein
Händler mit halb und ganz verfaulten Kartoffeln für die der
edle Monn nur 200 Mark pro Pfund verlangte mußte wieder
abziehen Der Wirtſchaftsausſchuß verbot den Verkauf dieſes
Schweinenahrungsmittels Auch Gemüſe iſt bereits in ziem

lichen Mengen da Karotten und Kohlrabi in ganz ſchöner Run
dung ſchmücken allenthalben die Stände aber die Ware iſt ſo
teuer daß kein allzugroßer Abſatz herrſchte Das Schock Karotten
koſtete von 2000 Mark aufwärts und Kohlrabi wurden bis 520
Mark das Stück verkauft Jnfolge dieſes hohen Preiſes an dem
ſehr viel der zu teure Einkauf die Schuld trägt iſt es vielen
Hausfrauen nicht mehr möglich ein Gemüſegericht herzuſtellen
von Fleiſchgerichten ganz zu ſchweigen Die Kartoffelhaufen wur
den unter Sipobewachung belagert die Gemüſeſtände blieben leer
Eier koſteten 900 Mark das Stück Butter war zu 10 000 Mark das
Stück nur wenig zu ſehen Nur Salat und Rhabarber hinkten
in der Preisſteigerung etwas nach Erdbeeren konnte man um
8000 bis 10 000 Mark das Pfund kaufen Kirſchen zu 1600 bis
1800 Mark Auch zu 1200 Mark waren einige Poſten vorhanden
Wurſt koſtet heute 14 000 Mark das Pfund

10000 Kleingäriner in Halle
Die Enteignungsfrage

Der Bund zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft hatte
ſich geſtern abend im Reformrealgymnaſium verſammelt und
lauſchte dort den Worten ſeines Gründers des Herrn Geheimrats
Profeſſor Abderhalden Der Saal war übervoll zählt doch der
Bund ca 6000 Mitglieder Herr Prof Abderhalden führte aus

Der Bund wurde 1915 gegründet Zuerſt kam das Säuglings
heim in Cröllwitz das auch als Lehrinſtitut für Pflege

rinnen gilt Es hat ſich durch Spenden aus der Schweiz und
Amerika über Waſſer gehalten Jm Frühjahr 1915 wurde Land
gepachtet Alles Oedland um Halle wurde angefordert um die
Ernährungskataſtrophe zu vermeiden Es war damals ſchwer die
150 Morgen weiter zu verpachten Und dabei wurde das erſte
Land unentgeltlich abgegeben Was war die Folge Das Laſid
wurde ſchlecht bewirtſchaftet Dann wurden für 200 300 Quadrat
meter Land 5 M verlangt Da wurde beſſer gearbeitet Die
Vorträge die eingeführt wurden mußten aufgegeben werden auf
das Säuglingsheim iſt die Stadt heute noch angewieſen Nach

dem Kriege wurde das Gartenland nach vielen Erwägungen bei
behalten Denn die Not iſt noch nicht vorbei Die Wohnungs
not und mitihr die Tuberkuloſe nimmt zu Das enge
Zuſammenwohnen iſt der Grund großer Schäden aller Art Das

Gartenland wurde ſo ſtark wie möglich ausgebreitet damit mög
lichſt viele hinauskommen ins Freie Jetzt ſind 10000 Klein
gäda wenigſte was ein Menſch haben muß iſt eine gute Wohnung

und dann ausreichendes Eſſen Die Wohnungsnot iſt eine An

sſteuer
klage gegen die Geſellſchaft Es wurde im Landtag
beantragt Kleingartenland allenthalben zur Verfügung zu ſtellen
Auch ein Reichsgeſetz exiſtiert Es ſchützt den Kleingarten aber
nicht den Acker Früher verpachtete der Bauer und wenn der
Pächter das Feld geſäubert hatte warf ihn der Verpächter hinaus
Jetzt kam die Frage Kleingartenland oder Kartoffelacker Klein
gartenland kann nicht ſo ohne weiteres enteignet werden Kar
toffelacker wohl Kleingärtner müſſen für enteignetes Land ent

ſchädigt werden Kleingartenland darf nicht mit Getreide und
Futterrüben bepflanzt und nicht mit dem Pfug bearbeitet werden
Auch dürfen ſeine Früchte nicht verkauft werden Wer heute Klein
gartenland beſitzt möge bedenken daß es niemals zu Spekulations
zwecken benutzt werden kann und ſchwer zu enteignen iſt Der
Bund hat ſchwere Kämpfe geführt um ſein Kleingartenland
Jberamtmann Goerg hat ebenfalls geklagt Der Boden ſollte
als Acker land bezeichnet werden hieß es in den Klagen Auch
der Magiſtrat hat geklagt Es wurden noch andere Klagen er
ledigt Aber der Standpunkt wurde durchgeſetzt daß unſer Land
Kleingartenland iſt Wenn wir Kartoffelland haben ſind
wir unſer Land los Es gibt keinen Schutz für Kartoffelland

Es haben ſich Kleingartenbeiräte gebildet da dadurch
die Kontrolle der geſetzlichen Beſtimmungen ermöglicht wurde
Möge ihnen ihre Arbeit erleichtert werden Wenn der einzelne
ſeinen Garten nicht vom Unkraut frei hält ſchadet er allen Die

Wege müſſen in gutem Stand ſein Die Verpächter ſind uns nicht
ſehr wohlgeſinnt auch die Gärtner ſind uns zum Teil nicht freund
lich geſinnt Wenn unſer Land nicht gut ausgenützt wird haben

ie Feinde das Recht zur Kritik Am Canenger Weg iſt Ge
treide geſät Die Leute logen und ſagten es wäre Grün
üngung Durch ſolches Verhalten gefährdet man unſere Sache

Das Kleingartenland ſoll in Schrebergärten umgewandelt
werden Willkommen iſt die Anpflanzung von Sträuchern und
Bäumen und die Errichtung einer Hütte Es ſoll erreicht werden
daß man alle Tage hinausgeht Der Mitgliedsbeitrag iſt von

25 Mark auf 1000 Mark erhöht worden mit Rückſicht auf die hohen
Koſten der Verwaltung In Halle iſt ein

Kleingartenamt
erngerichtet das beſchloſſen hat daß die Pacht erhöht werden muß

t koſtet ein Garten 1500 Mark De Magiſtrat verlangt
Millionen Mark Nachzahlung Aber ich habe abgelehnt da eiſte

Erhöhung nicht eintreten kann wenn im Herbſt die Pacht voraus
bezahlt wurde In dieſem Herbſt kommt ſedoch eine koloſſale Er

höhung der Kleingartenpreiſe Es iſt klüger wenn man den
Wogen nicht zu ſtraff ſpannt Die Land wirteſind unſere
Feinde Wenn beſſere Zeiten kommen kann Halle eine Rieſen
ſtadt werden Dann ſind den Baubeſtrebungen unſere Kleingarten

nſeln im Wege Land wird dann beſtimmt verloren gehen denn
Mabriken und re müſſen an vorteilhaften Stellen gebaut
werden Prof Abderhalden bemerkt daß geäußert worden ſei
Die Pachtſummen flöſſen in ſeine Taſchen Auch bei der Unter
ringung der Kinder in die Schweiz habe er verdient Tatſächlich
be er von dieſem Gelde das an die Bank gehe gar nichts

Redner ſpricht über die Altershilfe die 3 Millionen
wonatlich an Unterſtützungen zahle Die Stadt wolle

un die Hilfsbedürftigen ganz übernehmen Man ſollte aber die
privaten Vereine nicht beiſeite ſchieben Redner ermahnt zu
emokratiſchem Geiſt Jeder müßte dem anderen helfen
nd raten

Es entſpann ſich am Schluß noch eine Debatte über Angelegen
eiten der verſchiedenſten Art Mit lebhaften Dankesbezeugungen

für Profeſſor Abderhalden ging die Verſammlung auseinander

Wo bleibt der Spargel Von der Preisprüfungsſtelle erehren e t Spargelaufkäufe von ſeiten Kon
eninduſtrie führe dieſes Friſchgemüſe zu verteuern undzuhelzeil dit Ron er neet eSpvargelbau

rten um Halle von denen der Bund die Hälfte beſitzt

keliebigen Preiſ Der Reichsiniſter r Eryönr
wirtichaft hat daher angeordnet da die zuyſtänt
ſolchen Fällen von Spargelauflaufen von ſeiten der Koniernes
ſabriken beſondere Aufmerkſamkeit zu wid men haben Biltür
ichen Preigfeſtietungen von ſeiten der Konfervenindultrie mir

daher aufs gründlichſte nack gegangen werden um ſie
falls mit aller Schörfe als Preiswucher zu verfolgen
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Der böſe Tuni
Tief Depreffion Mirbel Druck Grönland Jsland polc

Nuitſtrömung nachgerade wirds einem zu bunt Jſt es ni
eir Jammer daß man noch am 18 Juni wo der längſte Tag vor

Höhe ihrer
kaum 8 Grad

Tagen dieder Tür ſteht wo die Sonne in wenigen
NachtsKraft erreicht haben ſoll heizen
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e

t als das Doppelte in den meiſten Stun
einem die Luſt am Juni gründlich

Und dazu alle ſte Regenſchauer oder auch mal
auertegen wie Ter i i Rächten um Sonntag und zum

Nontag Jeigt ſich wirilich mal ein Stückchen Blau am Himmel
in ſchiehl ich aber gemiß n wenigen Minuten ſchon eine

icke graue Wand davor und n der Sonn iſt wieder nichts zu
en Aber das Schlimmſte iſt daß noch immer keine Beſſerung

Ninkt Die Wetterkundigen möchten uns ja gern was Erfreu
ches verkünden aber ſie künnens nicht ſie müſſen uns vermelden

daß wir meiter im Beoraich kühler Rordweſtwinde bleiben die in
irzeren Abſtänden immer wieder Regenſchauer bringen Nur

ein einziger von den Meteorologen ein Landsmann aus Thürin
ren glaubt mit autem Gewiſſen behaupten zu dürfen daß die

alteperiode nun zu Ende ſei und endlich das Sommerwettker
beginnt
J un

Eine zweite Leſung der Wohnungsbaugabgabe
Unvereinbare Gegenſätze über das Miekerſchußgeſetz Die Tarfſpolitit der 5traßenbahn

Kampf um die Luftbad Tür

Wohnungsbauabhgahe wen wunderts daß bei der Rede
freudigkeit in unſerem Stadtparlament die Vorlage zum Anlaß
wurde ſo ziemlich alle Probleme unſeres Wirtſchaftslebens auf
zurollen Zwangswirtſchaft Dollarſtand Teuerung Goldlöhne
freie Wirtſchaft alle Themen kamen in buntem Wechſel in die
Debatte die dadurch zwar nicht an Tiefe aber an Ausdehnung ge
wann Wahrheit und Klarheit oder gar Einigkeit wurde durch die
Ausſprache nicht gewonnen Wie will man denn auch Anſichten
miteinander vereinen wo der eine das Mieterſchutzgeſetz für die
brutalſte Vergewaltigung für den Ruin der Hausbeſitzer erklärt
und der andere ein Mieterneppgeſetz darin ſieht Die Wohnungs
bauabgabe wurde geſtern angenommen zunächſt in erſter Le
ſung Es kommt auf Antrag der Sozialiſten eine zweite Leſung
Geſtern haben ſie für die Wohnungsbavabgabe geſtimmt Wie
ſie das nächſte Mal ſtimmen ob ſie nicht inzwiſchen dem Anſturm
radikal gerichteter Elemente in ihren Reihen erliegen weiß mit
Sicherheit niemand Unſichere Kantoniſten ſinds und bleibens Be
ſonders lebendig wurde es noch gegen Schluß der Sitzung bei der
Petition des Vereins Geſundheitspflege Der Verein konnte bis
her durch eine Tür von ſeinem Luftbad in das ſtädtiſche Volks
bad gelangen Seine Mitglieder bezahlten denn an der Tür
zogen Vorſtandsmitglieder das Badegeld ein Aber ſeitdem die
Stadt im Prozeß mit dem Verein liegt iſt die Tür zu und der
Dezernent Stadtrat Schäve Schneidermeiſter und Sozialiſt er
klärte geſtern mit Hartnäckigkeit er ſei kein Freund ſolcher Politik
der offenen Tür Die Demokroten meinten man ſoll den Verein
nicht fchikanieren Der unabhängige Stadtverordnete Kürbs
kreuzte gleichfalls die Waffen mit dem Dezernenten aber die
Mehrheit in der Hauptſache Kommuniſten und Sozialiſten ver
warfen die Petition Die Tür bleibt alſo zu obwohl die Stadt
dadurch Schaden hat Wer der Sache unparteiiſch gegenüberiteht
gewann den Eindruck daß wenn das Dezernat einem geſchickteren
und weniger eigenſinnigen Magiſtratsmitgliede anvertraut wäre
der unerquickliche Streit nicht beſtände

R

Die Verhandlungen leitet Stv Keil Deutſchdem Die Punkte 1
und 2 betreffen Wahlen für Steuerausſchüſſe Ueber Punkt 3 Zu
ſchlag zur Wohnungsbauabgabe berichtet Stv Dürr
feld Soz Wir haben über die Vorlage ausführlich berichtet Der
Magiſtrat weiſt darin nach daß ſich die Wohnunsnot nur durch Neubau
tätigkeit lindern läßt und daß Mittel zum Wohnungsbau ohne erhöhte
Wohnungsbauabgabe 180fache Friedensmiete nicht zu gewinnen ſind
Der Referent befürwortet die Vorlage Eine Wohnung die im Frieden
300 Mark Miete gekoſtet habe werde auf 50 000 bis 52 000 Mark kommen
Er trägt ſodann die Eingabe des Haus und Grundbeſitzer vereins vor der unter ſeinen Forderungen auch die Auf
hebung der

Zwangswirtſchaſt

verlangt Die Aufhebung der Zwangswirtſchaft ſei gegenwärtig eine
ganz unerfüllbare Forderung Für das Verlangen der Hausbeſitzer alle
Hausbeſitzer von der Wohnungsbauabgabe freizulaſſen da ſie ja Woh
nungen gebaut hätten könne man nur ein Lächeln haben Aus Mild
tätigkeit und aus Gemeinſinn hätten die Hausbeſitzer doch wirklich keine
Häuſer geſchaffen ſondern ſie haben dabei ihren eigenen Vorteil im Auge
gehabt ie wollten ihr Geld gut anlegen Stv Minner Deutſch
dem Der Wohnungsbauabgabe an ſich widerſtrebe ich nicht denn wir
kommen um ſie nicht herum wenn wir bauen wollen Aber das bedaure
ich daß wir die Jugendlichen nicht zur Wohnungsbauabgabe her
anziehen können Das Geſetz das dazu die Hanudhabe bieten könnte iſt
erſt in der Vorberatung it dieſem Hinweis ſind wir ſchon einmal
abgeſpeiſt Damit kann ich mich nicht mehr zufrieden geben Die
Jugendlichen ſind faſt durchweg tragbare Kreiſe die die Wohnungsbau
abgabe leicht aufbringen können zumal doch dadurch Wohnungen gerade
für ſie geſchaffen werden Es muß ſich ein Weg bieten auch ohne das
Geſetz die Jugendlichen heranzunehmen Vielleicht durch eine Abvermie
tungsſteuer die auf die Untermieter abgewälzt wird Zum Schutze der
Untermieter vor Bewucherung müßten allerdings Maßnahmen getroffen
werden Vielfach werden dieſe jungen Leute tatſächlich bewuchert Wenn
z B für ein Zimmer 40000 bis 50000 Mark je Woche
verlangt werden und ſolche Fälle ſind vorgekommen ſo ſehe
ich darin haarſträubenden Wucher

Stv Balke Deutſchdem Die Vorlage iſt gut begründet Jeder
einſichtige Menſch muß ihr zuſtimmen Die freie Wirtſchaft iſt noch nicht
möglich wohl aber

kann ein Teil der Zwangswirtſchaft fallen nämlich inſofern
daß wir Leute mit großem Vermögen oder hohem Einkommen
nicht durch das Mieterſchutzgeſetz ſchützen Dieſe vermögenden
Leute ſollen ſich ſelber Wohnungen bauen

Sie ſollen ſich an unſerer Prachiſtraße anſiedeln Auch das iſt ein Un
ſinn daß man großen Firmen die über reiche Mittel verfügen geſtattet
alte Häuſer zu Geſchäftshäuſern auszubauen Dadurch wird die Ent
wicklung unſerer Stadt unterbunden Erſt ſollen dieſe Firmen Woh
nungen ſchaffen an der Peripherie der Stadt und dann mögen ſie im
Jnneren Häuſer in Anſpruch nehmen Auf der d der Wohnungs
ſachverſtändigen die Ausgang der letzten Woche in Magdeburg ſtattfand
hat man ſolchen Forderungen durchaus zugeſtimmt Die Beſteuerung
der Jugendlichen läßt ſich nicht ſo einfach durchführen Man muß dann
ur Wohnungsbauabgabe auch diejenigen heranziehen die aus des
Vaters Taſche leben und auch in abſehbarer Zeit Wohnungen haben
wollen Anderenfalls wäre es ein Unrecht gegenüber den anderen Ju
gendlichen Tragbar iſt die Wohnungsbauabgabe in der Form wie ſie
der Magiſtrat vorſchlägt zumal der Härteparagraph Unbemittelte ſchützt
Soviel Miete muß einkommen daß die alten Häuſer erhalten werden
können Jm Arbeitsminiſterium kommt man jetzt zu dem Standpunkt
daß zehn Prozent des Arbeitseinkommens für Mieteaufgewendet werden müſſen Jm Frieden waren es 5 bis 6 Pro
zent Man ſpricht ſoviel von wertbe ſtändigen Hypotheken
Sie ſind nicht möglich ohne wertbeſtändige Mieten Und die wiederum
bedingen ein wertbeſtändiges Einkommen Wer kein Dach
über ſeinem Kopfe hat und ſehnſüchtig auf eine Wohnung wartet der
wird über die Höhe der Wohnungsbauabgabe geradezu lachen ihm wird

ſehr gertng erſcheinen Vor zwei Jahren haben wir einen Fehler
gangen Wir mußten uns damals 200 Millionen borgen und tüchtig

drauflosbauen wie es z B Erfurt getan hat das dadurch die Woh
nungsnot erhehlich mildern konnte Jn Magdeburg auf jener Konferenz
waren auch alle ſozialiſtiſchen Redner für die Wohnungsbauabgabe
Stv Günther Komm erklärt ſich gegen die Wohnungsbauabgabe
Sie belaſte den Arbeiterſtand zu ſehr Für gewerbliche Räume
man ſie nehmen und zwar noch um das Vierfache höher für
reſtaurants und könnte ſie noch um das Zehnfache geſteigert werden

Stadtrat Dr May Wer gegen die Wohnungsbauabgabe iſt ſtrebt
damit die Beſeitigung der Zwangswirtſchaft an mag er ſich deſſen be
wußt ſein oder nicht Unſer Hauptziel muß es ſein die Produktion
die Herſtellung von Wohnungen in Gang zu haltenHerr Günther und der Haus und Grundbeſitzerverein verhindern das
indem ſie ſich jeder aus anderen Motiven gegen die Wohnungsbau
abgabe ausſprechen Es iſt nicht richtig daß die Wohnungsbauabgabe
nichts geleiſtet hat Wir haben im vergangenen Jahre 341 Wohnungen
infolge der Wohnungsbauabgabe bauen können gegen 165 im Jahre vor
her Jn dieſem Jahre ſtellen wir beſtimmt

309 Wohnungen neu
fertig 127 Wohnungen ſind außerdem zu bauen begonnen begonnen mit
Zuſchuß 80 ohne Zuſchuß Die Wohnungsbauabgabe kommt reſtlos dem
Wohnungsbau zugute Es bleibt unterwegs nichts kleben es wird nichts
davon verwendet zu Verwaltungskoſten oder zu Straßenausbaufoſten
Die Heranziehung der Jugendlichen bitie ich mit der Vorlage nicht zu
verbinden Vom Reichsarbeitsamt iſt das Nötige bereits in die Wege
geleitet Herr Dürrfeld beklagt daß die Jnduſtrie nicht von neuem be
ſonders herangezogen wird Das konnte nicht geſchehen weil der Pro
vinzialrat noch einige Einſprüche erledigen muß Dann kommen wir
allerdings in der von Herrn Dürrfeld gewünſchten Richtung mit einer
neuen Vorlage Gerade die Jndufſftriellen die ſchon
für Wohnungsbauten etwas getan haben ebenſo wie ein Teil des Han
dels wünſchen eine neue Vorlage Wir werden jedes Mittel anwenden
die Wohnungsbautätigkeit zu beleben Leiſtungsfähige Perſonen ſollen
ſich ſelbſt Wohnungen bauen Wir haben dem Mieteinigungsamt bereits
Anregungen gegeben bei Kündigungen dieſen Geſichtspunkt zu beachten
Auch der Wohnungsbau Privater macht Fortſchritte und zwar Wob
nungsbau ohne öffentliche Zuſchüſſe Ein ſolches Projekt das das Gelände
an der Pauluskirche betrifft ſoll ja heute noch in der Sitzung verab
ſchiedet werden Wer die Wohnungsbauabgabe verſagt arbeitet an der
Beſeitigung der Zwangswirtſchaft wenn ſie zuſammenbricht bekommen
wir unweigerlich die zehntauſendfache Friedensmiete
Wir haben in unſerer Vorlage einen Jahreslohn von drei Millionen
angenommen Da bedeutet die Wohnungsbauabgabe den 55 Teil Jn
zwiſchen ſind aber doch die Dreimillionenlöhne ſchon wieder überholt
Wir fordern in Halle nichts anderes als was andere Städte auch ver
langen Jm Rheinland hat man überall eine Wohnungsbauabgabe von
18 000 Prozent Jn Merſeburg ebenfalls und im Landkreis Weißenfels
wo die Kommuniſten ausſchlaggebend ſind hat man ſie auch Bei un
ſerer Wohnungsbauabgabe haben wir die Gewähr daß uns dann auch
der Staat durch erhebliche Mittel zu Hilfe kommt

Stv Kürbs Unabh erklärt ſich gegen die Wohnungsbauabgabe
Das Mieterſchutzgeſetz müßte Mieterneppgeſetz heißen Den Hauswirten
gehe es jetzt wieder gut Jn der kaiſerlichen Zeit herrſchte wenigſtens
einigermaßen Ordnung in der Geſetzgebung Jetzt wo ein Sozialiſt an
der Spitze des Staates ſteht iſt es ſchlimmer geworden

Bei der Abſtimmung wird die Wohnungsbauabgabe im weſentlichen
gegen die Stimmen der Kommuniſten angenommen aber es wird
durch die Stimmen der geſamten Linken eine zweite Leſung be
ſchloſſen

Punkt 4 Nachtrag zur Grundſteuerordnung wird vom Magiftrat
zurückgezogen 5 Der Ausgleichszuſchlag für Theaterange
ſtellte wird im Sinne des Magiſtrats bewilligt Ref Stv Borges
Deutſchdem 6 Ebenſo der Ausgleichszuſchlag für die Beamten

und Lehrperſonen Ref Stv Ho s Deutſchdem 7 Hinſichtlich der
Erhöhung der Leihamtsgebühren wird der Antrag des Ma
giſtrats bei Darlehen bis zu 30 Mark den monatlichen Zins von 5 auf
10 Pfg zu erhöhen abgelehnt dagegen der Antrag den Zins bei Dar
lehen über 30 Mark von 4 Pfg auf 9 Pfg zu erhöhen angenommen
Ref St Müller Soz 8 Die Erhöhung des Waſſer
preiſes auf 600 Mark je Kubikmeter wird genehmigt Ref Stv
Minner Deutſchdem Punkt 9 betrifft Erhöhung derStraßenbahnpreiſe die ſchon in Kraft getreten iſt Zwei Teil
ſtrecken koſten 400 Mark mehr als zwei Teilſtrecken 500 Mark Fahrſchein
hefte mit zehn Fahrſcheinen bis zwei Teilſtrecken 3600 für mehr als zwei
Teilſtrecken 4500 Halbmonatskarten bis drei Teilſtrecken 12 000 ark
für alle Teilſtrecken 20 000 Mark Wochenkarten für Arbeiter 2000 Mark
für ſonſtige Perſonen 2100 Mark Schülerwochenkarten 600 Mark Ar
beiterfrühkarten 1000 Mark Ref Stv Ritter Deutſchdem Stv
Minner Deutſchdem beantragt die Verkehrseinſchränkungen im
Sommer nicht um 8 Uhr ſondern erſt um 9 Uhr eintreten zu laſſen
und den Nachtzuſchlag durchweg auf 200 Mark feſtzuſetzen Stv
Günther Komm rügt die Eigenmächtigkeit des Magiſtrats der
vorige Woche ohne die Stadtverordneten gefragt zu haben nur nach
Verhandlungen mit der Deputation die Fahrpreiſe erhöht habe Das ſei
auf keinen Fall zuläſſig und verdiene ſchärfſte Verurteilung Stv
Balke Deutſchdem Es war nicht möglich die rechtzeitig

ſich
vor die Stadtverordnetenverſammlung zu bringen Die Löhne wurden
infolge der ſcharf einſetzenden Teuerung ſo erhöht daß für jeden
Tag ohne Fahrpreiserhöhung ein Fehlbetrag von 9 bis 10 Millionen er
eben hätte Das konnten wir nicht verantworten Wir haben durch
ofortige Fahrpreiserhöhung der Stadt einen Betrag von

100 Millionen Mark gerekket
Jch bin aber bereit mich für dieſe Tat zu entſchuldigen Eigentlich hätte
ja der Herr Oberbürgermeiſter auf Grund der Städteordnung das Recht
gehabt in Fällen der Gefahr und dieſe Gefahr lag vor ſelbſtändig
u handeln aber wie geſagt ich entſchuldige mich Heiterkeit Den
nträgen des Herrn Minner ſetze ich mich nicht entgegen Die Vorlage

wird angenommen ein Antrag des Stv Günther Komm künftig demMagiſtrat ein für allemal ſolch ſelbſtändiges Vorgehen zu verbieten mit

28 gegen 27 Stimmen abgelehnt
10 Der Magiſtrat beantragt an der Ecke der Kuhnt und Hum

boldtſtraße für 2500 Mark je Quadratmeter 630 Quadratmeter an
Frau Paſtor Goedecke 480 Quadratmeter an die Firma Otto Grote und
1010 Quadratmeter an die Nitteldeutſche Bergwerks und Jnduſtrie
bedarfs geſellſchaft bzw an die Kaolin Ton und Sandwerke zu ver
kaufen Die Käufer wollen bis ſpäteſtens 1 April 1924 dort ohne öffent
liche Zuſchüſſe Wohnungen bauen und die Bürgerſteige herſtellen Auf
jede Varzelle ſind mindeſtens je zwei Wohnungen alſo acht von minde
ſtens je 100 Quadratmeter Wohnfläche ohne Treppenhaus zu errichten
Der Referent Herr Ernſt Deutſchdem empfiehlt die Vorlage StvBrömme Komm und Große Komm halten den Sauſres für
lächerlich gering an müßte Goldmark zahlen laſſen oder Fläche
nur in Erbbaurecht abgeben oder Austauſch von anderem Bau
gelände Stadtrat Fiſcher macht darauf aufmerkſam das
lände 1921 von der Stadt mit 30 Mark je Quadratmeter
Jeder der Wohnungen bant hat n auf Zuſchuß Die
tanten bauen aber ohne Zuſchüſſe und nur den einen
das Wohnungsamt ihnen nicht dreinreden kann Erbbaurecht
ſich nicht für Einzelparzellen ſondern nur für Siedlungen Flächen zu
tauſchen iſt nicht möglich Die Vorlage wird angenommen

11 Für die e ä in den Sder Artilleriekaſerne 254 Wark Ref e
Brömme Komm 12 und 13 Die Verſammlung entlaſtet eine Reihe
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konnte ihnen wieder abgefagt werden als ſie die Wurſtwar nt im Peticntonsausſchuß gegen die Vorlage geſtimmt habe f auf zehn Jahre vermieiet war allerdings mit einer Klaufel über dieetne winderhei Pe ſ ge ge in Halle ver gufen wollten Poros hatte an ch eine Schußwaffeweil der Verein mit der Stadt prozeſſiere Da könne man ihm kein man ſich nicht klargeworden war Die Pefition wird gegen die StimEntgegenkommen zeigen Das Luftbad ſo nach dem Beſchluß der ſtädti men ver Demokraten nnd einiger Miiglieder der Rech sparteien ſowie rei ſſch geführt Kurdeck ſoll einen Teil der Beute abhbekommen
ſchen Behörden beſeitigt werden um eine Anlage zu ſchaffen die h des Stadtverordneten Kürbs abeelehnt haben was er aber jeugnel Ob ſie beſtraft ſind Polen wollen
ſamten Bevölkerung zugute kommt dagegen wehre ſich der Verein nie beſtraft ſein läßt ſich natürlich nicht feftſtellen da ſie baldMehrheit des Petitionsausſchuſſes habe ſich jedoch auf den Ztandpunt dieſe al andere Va ie C fi ihren Das T verurteilifgeſtellt daß es Schikane ſei dem Verein der doch gemeinnübige Zwecke Ffrafſgmmer C ratng 4 G P ros zu 15 Mongten9 verfolge den Zugang zum Volksbad durch jene Tür zu verſchließen Sie ev z rop o u a r G e ä ngn i o ehabe für Berüſckſichtigung der Petition geſtimnmt Siadtrat Schäpe Polniſche Einbrecher Auf dem Wege zur Rähr uchthaus und Kurdeck zu 2 Monaten Ge
ſetzt auseinagder warum dem Verein die Tür verſchloſſen ſei Es hätten t
ſich Unzuträglichkeiten ergeben Dem Verein ſei gekündigt troßdem Der 21iährige volni ſche Arbeiter Stanislaus Poras war im
räume er das Terrain nicht Der Prozeß laufe noch St Kürve März d J über die polniſche Grenze gekommen an der er als Ruhrhilfe Zur Ruhrſpende gab in unſrer Geſchäftsſtelle ab un
Unabh irrige haben ſich r Tun m n u nolniſcher Grenzſoldat geſtanden haben will und wollte nach dem Ziriling Jot Martini 20 000 Mark Herzlichen Dank

9 n un d t u 9 J v m J z J v GWan b d f t c r 9e wette hen tie dunn der eher eeeern de war bisher der Fuhrgebi t um hier er machte ror Gericht daraus gar kein Die Kohlenſnarkocher Die gegenwärtige Ausſtellung und
beſte Kunde des Volksbades Er hatte auch Sonntags wo es im Volts Poeh rür die Franzoſen zu Tnge a0 Er 87 aber nur Vorführung der neuſten quße fernen Kohlenſfnarapparate im n be
vade Geld koſtet zwei Kontrolleure an jene Verbindungstür geſetzt und bis Ftida und wurde hier aus dem Zuge geſetzt Da reſann er Reſigurant Mars la Tour erfreut ſich eines ſehr regen Beſuches dock
das Vielfache an Eintrittsgeld für die Stadt erhoben von dem was ſich daß er in E dorf in dem Arbeiter Joſeph Krorida e 2 ſo daß ſich die Firma veranlaßt ſieht die Ausſtellung um 3 Tage werungſämtliche anderen Beſucher des Volksbades insgeſamt zahlten Vei der Landsmeann hatte und ſo ſuchte er dieſen auf der mit dem Ar n verlängern ſie wird alſo noch Mittwoch Donnerstag und iſe bet
n Sitterpug in das Doalkenad e r n rer himſ rer Florign Kurveck einen Vargſkenraum teil e Kaum hatten Sreftag geöffnet ſein von 9 bis 6 Uhr Der Beſuch kann jedem rteljah
härteten Mitglieder des Vereins die bis in den Dezember hinein Luft Poros und Kropido fich begrüßt ſo machen ſie einen Aßſtecher 1 emrkonte ward Mir r mga i f die Anzeige im heutigen
bäder nehmen würden aber das Volksbad ſtark beſucht haben wenn die Salle en un t e t empfohlen werden Wir verweiſen auf die Anzeig aTür offen wäre Der Verein klagt nicht gegen den Magiſtrat wohl nach h h e r e nferatenteil Schweineaber der Magiſtrat gegen den Verein Der Magiſtrat hat ſich geweigert in der 2 W en ach er S m t r r a Hä indel u erei uns K omzert Auf di e erle es ne Voxrtragsfolge W Schweine
dem Verein ſeine Anlagen die tzäunung uſw nach dem richtigen j in den Kelfſer des Landwirts S mee i daran letten Konzertes wadken wir noch heſonders aufmerfſam Die Premier
Werte zu bezahlen Man muß b ken daß dem Verein das Gelände 6 Schinken 3 Sredſeiten und eine Anzahl Würſte im Werte von n itwiri ung n nierer früheren Mijthürgerin Frau Riebenſahm lg vo

S über einer Million Mark Ein Teil der Beute etwa Werther wird allgemein freudigbegrügt werden S Anzeige Talg
diſchen

en inew J 114l 52 rtungv S e ge und C2 g t wantun5 e 2 4 z z c H 7 7 z t Th Für Mäßigkeit aber gegen die ruditgie Fordernn der Altghoigengner nea x reiſeMontag nachmittag fand im Neumarkt Schützenhaus ine ſebr Zie Geſch fte der Franioſen an Rhein und uhr und dafür können d die P
a gut beſuchte Verſammlung der Angehörigen dex acht Verhände d Vewelſe erbracht werden Lebhafter Veilföll t nur 3S Gaſtwirtez Dehtilatenr und Lebensmitzelhändler ſowie Zigarre Herr Dr Teumann Verlin der bereits im Winter dieſes en tiefſt

S händler Vereine ſatt Zahlreiche Gaſtwicte datten ihre Lo a Jahres einen Vortrag gehalten hatte ſpr über die angebliche haltend
S d täten von 3 Uhr bis 6 Uhr geſchloſſen Reben den Arbeitgebern rgeſidung von Nahrungstnitten und wies wie ſchon in ſeinen Pauernd
e waren auch viele Arbeitnehmer erſchienen und eg herrſchte en KRefergt darauf hin dan die Aabrikation des Gerſtentaffees dauerndJ recht lebhafte Stimmung unter den Anweſenden Auf der Galerie 8 i lionen Zentner Herſte beanſpruchen würde wenn jede Verſion nnenswerſaßen junge Abſtinenzler der verſchiedenſten Parteirichtunger täglich hur Gramm erſtenkaffee trinke Denn t werde die Herſte Die Te

d S 78 Jm Auftrage des Aktionsgusſchuſf es begrii Zzte Her rr Stra u ß die nötig ver r ch und c ver Piei e kein 31 verwertend er Rügſtand if dem L
Erſchi ienenen unter ihnen die Vertreter der Induſtrie und der Han Dann haben r Herſtentkaffee auch agr keinen Nähr er während Mo
delskammer Er führte aus daß g e 9 en ern ſt e Mä zigt e i t s beim Vier das Gegenteil der Fall iſt Durch die 2 Trockenke guns n e n

S beſtre bungen wo hl nen and ſein werde Aber die Hene gehen den Se große Steuerguellen verſoren die dann wieder oduktion2 W tige xadikale Abſtinenzhewegung ruhe zumeiſt in den Händen u auf andere Weiſe erſetzt werden müßten Und welch ein Polizer ndigen JS gendlicher Phantaſten Redner vro teſtierte gegen die Proraganda anven gat vätt re Rotw ensig um dieſem Heſets Geltung zu verſchaffen ßaltendeS l in den Hörſälen der Univerſitöt wo eine Debatte unmöglich ſei Die Abſtimmung in den Gemeinden übe r Wixtſchaftshbedu tinis dieſesS t n Nicht nur der Alkoholgenuß und der Tahal ſollte nach den Mo und Einſ äntun ſasfragen wird die Tatſache erhringen daß Orte er t
h el wen der Abſtinenz rerboten werden Herr Dr Shomhturs in der Nähe großer Etedte ſich hüten werden vor der Trocken ame 56966 Br Reg e irre e Redn r Tat Ang u rite a es l aung und vamt 5 rechnen daß die e Städter zit titlang B

Der meodernst rssste und inxuriöseste Orzzeandampfer t Tatſache ſei ß zu Kriegs und Seuchenzeiten ſters ihnen kommen und bei ihnen deſto mehr trinken i hisherigen achſrage re 2 w c italI falſche Propheten aufſtanden Zu ihnen gehörten Nie Apoſtel der probeweiſen Wahlerge bniſſe ſind nichts als eine Jrreführung der ite ickDie höchsten Leistung on Wissenschaft Kapitalkraft und tem nih e radikalen Ahſtin enzbewegung die Theſen des deutſchen Ver ſient lichkeit geweſen dFrſindungsgeiset finden in diesem Wunderschitf h re Verkörpe S eins für die Abſinenzdbewegung können vor der Wiſſenſchaft nicht Der Porſitzende Herr Strauß verlas darauf den Lerit ein al un
S rung Umwergleichliche Bequemlichkeiten in allen Klassen S beſtehen Profeſ ſor Dr Kruſe Leipz ig und Prof Dr Nbderhalden Entſchlieſung in der gegen die Auswüchie der Alkoholbef impfu ung hmalz un

Erst Neise 7 hätten ſich niemals dahin geäußert daß Aikobhol nur Gift ſei ſcharfer rateſt erhoben wird Es wird auch auf die geſundheits wiſenmar

S et ke of t t als N ungsn el z J e ineS ſondern altoboliſche Getränke ſeſen auch als Rahrungs mittel ſchädlichen Kolgen der dann Seſtimmt eintretenden Selbſterzeugung Fargariner
z werten Gegenbeceiſe ſind bis heute nicht erbracht wor den Die der Getränke hingewieſen geſetzta S r zweite Jrrlehre ſei die daß durch die Er ezgung der Hetränke die Ha Qahrer m meinenc Volkgernährung beeinträck tigt werde Während des Krieges ſei l a hre B rbee ein Vertreter der Gegenpartei m 7a 17 Ja 2 dies immer richtig geweſen heute liegen aber die Dinge gpders atrat rau ren Er bemerkte gleich zu Anfangs h der Be

4ann R 28 8 Jn erſter Linie iſt Gerſte um die es ſich endet kei,n Brot einer Jede das I in Tahrungs en HeraS wer 8 e ſet e erb Ftogr getreide Die Nebenprodukte der Bierer eugung und Mal n n z und daß kein en h irge re dagegen d wenn i doch li
0 er us W a e rei C en rens a s von S ſahritatiep die Mal kei m e und i t ertre Ho er ſten wichtige Futte zeman en ſeinen S non pen trin 2 arg in wur e ihm l tSoufhampton Cherbourg Hiles Nähere durch die unten S mittel Durch ihre erſutterung werde ot e Mirchuredteen e von einem erfreuten Rachhan ein Glas Bier auf das Redneryult ſenſo ſchne

stehenden Aäressen deutend gehob en Dis Bier ſei z an h t a t ſäſch lich e in geſte Ilt n n z it Hr oße 4 e fall aufgenon i wurde D J tte in De
z 3 7 253 Rah rungsmittel und führende Hygieniker haben es als ner yverſtand Sugß und g e mit trank er keinen Tropfen da s rapideRegeimässige erinnern ſo Iches anerkannt in Teil er d u vcl en P r di tion geht in das er i re w i aus ſei ä en ſw äteren Aus un hervorgi ng ſich ür ſeit Tanug

von Bremen über Southampton Cherbourg nach New Vork Ausland und die Deviſen, die d für hereintommen reichen aus n l Hrerigg r an e r an rade e rei e lgt
ch di htvollen amerikanischen Regi scGampfer um 52 Prozent des ge jamten G en darfes bezaßlen zu können g t er jauptung nesauch d P a e et Auch vei der Spiritnof nindn ſie len wertrotte Medenrroputt anderen Mäßiagkeits apoel beivtl dhtete daß jedes Glas Bier Februar Män
President mens 21 Jani es Juli a und die Teſorgung der B holt erung mit Ka etoffeln wird durch Und jeder getrunkene Schnaps ein Verrat am Vaterlande ſei ſoPreesident Harging 77 Juni 1 Auruet die Brennerei in keiner Weiſe gefähr de Das Trockene un c och Vuſchen die ihm toſenden Proteſt eintruger
e Ja 8 August legungsgeſet der Verein nigten St gten iſt die a Wur i i vo e le nut die An gelegenheit und derGeorge Washington 11 Juli 15 August größte Heuchelei der Welt Gerade dieſes Verbot hat r al o von r ertältt daß nan ein Saudgemepae Hnuar 12
Amerioa 18 Juli 22 August eine große V erwahrkofung Der Sitten im Gefolge gehak t Har efrüten mit Es blieb aber aus Nux ohen quf der Ea er aPresident Koosevelt 865 Fuli S Aughgt ding Je Iſt hat auſ die verheerenden Mir kungen die es Ge en es lerie ſchlug a ein Ab ſt nenzler von der anderen Parteirit chtung einem uagr 5
Abfahrt Southampion und Cherbourg t Tag später dingewieſen r Deutſche Verein für die AMinenzbewegung will an n Wer e e W 7 r den r en
ahrt von southampifon ü herbours J s a ul Jn er e atte wg Hexr ernhard den irzeren g er wril 592 2 a J r 4 1P e r Fr Verein Sraaton Nr 29 Fogten rei werfen Jch ſtehe r t n e e n t den Argumente n der ten emich e um en e e af 50

e en i ein DSrar dort daß eder i ß r a u ch n chts c ige nenſeßen on te 5 den Millen ganz 2 entſchland rTorte hatte Golegouoit fur Güterbeſs JAornuse neratſch bekämpft werden n Aber ſo wie die hen eßenſg treten zu legen wie Amexiſa Es wurde ihm indes klar Frni 10
e tige Ahſtinenzbewe aung di Dies will geht es nicht Durch die un er eſen daß der ganze gmer ikaniſche Alfoholver otsſchwindel nur Die VPrvernünftige Propa noida wird vi iel eld zum Fenſter hing 15 n der Haupi oche ein Manöver ſei a den Fweck verfolge das lität 1den des auf andere Weſſe zur Pekämpfung der Schäden des deutiche Vier als Amerikg zu ent ferren und den engliſchen Soda ralität

d Altobo mir uches viel nutzbringender verwertet werden könnte an erfa gitanten freie Bahn zu ſchaffen Und trotzdem werde ch erheblieRM W s h ALI E a S z Ein Alkoholverbot iſt auch gleichbedeutend mit einer ſchweren heute in Am erifo ebenſo getrunken wie früher Es wurde betont
S Unter den Linden 1 Poststrabe tstadt Hamburw Schädigung der Landwirtſchagt Die Aikoholgegner haben u a daß die bei den Kindern anfangen wüſſe di e Mäßigung

faneral Vertretung Norddeutscher Licyd Bieinen verlangt daß ihnen unſere W zinländereien zum verfuchsweiſen zu les ren das einz igg Rittel dem Alfaholmi eguch entgegen Aktien ft
e Anba gu von Kartoffeln überfaſſen werden Es iſt doch guege Fuarfeiten ſei eine FErſittlichung des Volkes Man könne innerezloſſen daß in einem Weinberg Kartoffeln wo e n Der Angen einem Den tſchen verhite ten 40 viel Bier zu trinken wie er vertrag tien den Je der ein Trockenlegungsgefet bringt trennt Bayern vom Reich l und übrigens ſorglen die Steuern und die ganten Lehensbedir ſellſchaft e

Der Deutſche Verein gegen den Alkoholmißhrauch W rst alſo auch gungen dafür daß eine übergroße e uuftonemne habe von

v S u ä er T 9 re r m t J r 2 t n 7 eſchäfisjahre S e nun Die alfamſſſen N hr t Aus Halle e r edt Dodes den Hedwig Pflücke Falenkanwaltshüro Sack der letzten

S J uſtav nee n t20 r C en Geburt Paul Grundmann eine Tocht Noand hg r un Bertha J Brüm Deutſche
Verlobte Helene Hotze mit Dre med Lutſe Pabſt 75 J Friedrich Gerlach 81 J eines tzte die Ditdent e Stuckmann Elvira Troplowi l Kart Charies Gehrmann m ählte Bernhm e mit Max Holländer Gut ſit 5 z trägt gegennSag ger Todesfä t Hutſitzende dauerhafte Als ſtändigetr Lieferant von gt gegenStatt vesonderer Anzeige Codesfäle Bücherrevior Paul Fohl Meſſerſhuiße ar Sein rer W Vereinigte

Nach langem schwerem Leiden ſtarb Sonntag à Our Spott Wolfgang Jentſch Torgart Todesfälle Walter Röhner a t v 8 nehmigte die
g abend mein unvergesslicher Mann unser herzens a 23 J Hermann Linke empftehl DittersdorGuter treusorgender e es der Fabrikhesitzer Wer Todesfäll i Schnee Nachf mmereterrgr Todesfälle Johanna Claus e r mmlunog genVon auswärts niter Hermann Pfeiffer Gr Steinſtr 84 n 125 Pro0 ri Eisleben Vermählt Dr Hans Zettg Verlobt Eiſtiede Böt ger mit Zu t s Atnlag

e rin r Hauſchild Todes Bahn e 2 a di In ſchloſſenfall eheimer uſtizrat Mager eihmann mit Hedwig Lohn Todesfälle F c rden ewam ar t Letpsia Geburt M Schröder ein S Emma Schnabel Kenner Ludwig Bach 90 J es J Weh nbgerichtsra
u Flse Heller geb Rünlmann Verlobte Charlotte Weißenborn mit Max e Hufklärung über empfiehlt ſich Aus demäotitried K eiler RRU2uandt Erna Reumeiſter mit Kurt Jolig Unſere nur erſtklaſſig algemein eingeführten u alen und Ge ulius Braokeſ Kig xotzig rmnaie 17 eutſchen

Hans Rener R Hede Häſelbarth mit Ernſt Wilhelmi Ver nachweisl tauſendf frei willig glänz begutachteten Drauchemuster lußvertra n
mählte Rudolf Bittner mit Johanna Langer 83 tists I aus Metall für durch uns Broschüre h e e h it trittW findet Miltwoch den 20 Juni Hans Madelung mit Sleonore Mädler Otto etisteiien Erwachsene u Kinder uimnsonst ſt z eſes Geſchäf triedh S hr el der Kapelle des Giebichensteiner Winder mit Dora Stöbe Albert Günther mit Stahlmatratzen Polſter Dechen Feder Allgemeine m Hü en frü Mie ages die glei

S es aus sta Gertrud Jäger Todesfälle Moritz e Schumann botten liefern wir frachtfrei direkt an Private Handelsgesellschatt eden Poſten zu kaufen geſushr s ganze r
e Arthur Kund 22 J Hermann Rettig 52 J n günſt Preiſen und Beding Katalog 26 E ſr Leipzig 131 t Hamb 24H r Walter Blohfeldh Hamburg 24 emim unerntann Fiſcher 46 Werner M 21 J e ääh Suhl W Wwindtmühienstr lls den derr
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zunahme des Margarineverbrauches

den bedingt eine ſtändige Einfuhr von Fetten aus dem Aus
de doch bewegen ſich die Preiſe durch die kataſtrophale Geld
werung ſtändig rapide nach oben und trotz dieſer enorm huden
iſſe betrug der Einfuhrühberſchuß an Speiſefetten im erſten
rteljahr in Doppelzentner im Jahre 1922 192

Schweineſchmalz 2256760 272 585Schweine und Gänſefett roh 246 256
emier jus I 742 16 374Faig von Rindern uſw 66 779 78 252
nach alſo durchweg eine Einfuhrſteigerung Auf dem in

diſchen Markt geſtalteten ſich die Zufuhren an Spveiſe
en in den letzten Monaten dem Bedarf entſprechend als
llig ungenügend und im Zuſamenhang mit der Ent
rtung bewegen ſich denn auch die Preiſe für Butter Marga
e und Schmalz ſeit Januar dieſes Jahres unter nur leichten
wankungen ſtändig nach oben Die vorübergehende Stabtli
ung der Mark wirkte ſich naturgemäß auf die Geſtaltung der

jeiſe für Margarine und in und ausländiſches Schmalz ans
d die Preiſe blieben während der Dauer der Stabiliſierung

ht nur ziemlich unverändert ſondern erreichten in dieſer Zeit
en tiefſten Stand Dagegen war die Nachfrage nach Butter
haltend ſo lebhaft daß die geringen Eingänge friſcher Zutter
dauernd ſchlank Abnehmer fanden und die Preiſe ſich ohne
anenswerte Unterbrechung ſtändig weiter noch oben bewegten

Die Teuerung für die übrigen Erſatzfette der Eigenverbrauch
if dem Lande und der Mangel an Futter verurſachten in den
en Monaten dieſes Jahres eine immer mehr abnehmende
oduktion wodurch ſchließlich im Zuſammenßang mit der
ndigen Aufwärtsbewegung der Preiſe für Erſatzfette auch die
ßaltende Teuerung für Butter erklärlich erſcheint Frit im
ai dieſes Jahres wurden dann die Zufuhren erheblich größer
jd konnten ſogar nicht immer untergebracht werden ſo daß eine
eitlang Butter billiger wie Schmalz und Margarine war Die
chfrage wurde jedoch dann ſo ſtürmiſch daß die Zufuhren bei

eitem nicht mehr ausreichten und demzufolge auch die Preiſe
jeder rapide in die Höhe gingen Die Preisgeſtaltung für
ihmalz und Margarine paßte ſich ganz der Bewegung auf dem
rviſenmarkt an Je nach der Rohſtoffteuerung wurden die
argarinepreiſe und je nach dem Dollarſtande die Schmalzpreiſe

ſtgeſetzt doch waren nennenswerte Preisrückgänge im all
meinen nicht zu verzeichnen Die Konſumnachfrage war viel
ch der Bewegung der Devpiſenkurſe angepaßt Mit einem nlötz
hen Heraufſchnellen der Deviſenkurſe ſetzte lebhafte Kaufluſt
n doch ließ dieſe mit einem Rücgong der Kurſe auch wieder
kenſo ſchnell nach Beſonders ſcharf zogen die Preiſe für glle
tte in den letzten Monaten Mai bis Juni an was wieder euf
s rapide Heraufſchnellen der Deviſenkurſe c
t Januar dieſes Jahres geſtalteten ſich die Preiſe etwa wie
gt

24471 Kr U 71197

bruar März April Mai Juni
Butter Margarine Schmalz

ausländ inländ
nuar 1200 5000 950 4600 1700 50006 1800 5100

ehruar 3800 5800 3200 6615 3700 6000 4000 6200
ärz 4600 6500 2500 4000 3500 3900 3500 4000
pril 5900 7000 2650 5700 3500 5100 3500 5200
af 5999 10000 4100 9600 4900 9400 5000 9400
uni 10500 14200 9700 13150 11900 15800 12300 15305

Die Preiſe verſtehen ſich als Großhandelspreiſe je nach
ualität bei Margarine lieferten die ringfreien Fabriken viel
ich erheblich billiger in Mark für 1 Pſfund

Aktien für Obligationen Die Verwaltung der Kammgarn
itinnerei Bautz bietet jetzt von den 10000 000 Mark neuen Stamm
tien den Jnhabern der 3090000 Mark Teilſchuldverſchreibungen der
eſellfchaft einen Teilbetrag dergeſtalt zum Umtauſch an daß gegen
ückgabe von je 10 Stück Teilſchuldverſchreibungen eine neue für das
eſchäflsjahr 1923 gewinnberechtigte Stammaklie eingetauſcht werden
nun Die alten Stammaktien der Kammgarnſpvinnerei Gautzſch hatten

der letzten Leipziger Börſe einen Kurs von 25000 Prozent
Deutſche Kabelwerke G in Berlin Die Generalverſammlung

ßte die Dividende auf 100 Proz für die Stammaktien feſt und
ählte Bernhard Hirſchmann Berlin in den Auſſichtsrat Der Umſatz
trägt gegenwärtig ungefähr das 90fache gegenüber dem Vorjahre

Vereinigte Strahſtoff Fabriken Dresden Die Generalverſammlung
nehmigte die Dividende von 300 Prozent

Dittersdorfer Filz und Kratzentuchfabrik G Die Generalver
nmluno genehmigte die Dividende von 250 Proz für die Stamm und
n 125 Proz für die Vorzugsaktien Ferner wurde die Erhöhungs Aktienkaxitals in der von der Verwaltung vorgeſchlagenen Beiſe
ſchloſſen Bezugsrecht 1 zu 1000 Proz Neu in den Aufſichtsras
rden gewählt Fabrikbeſitzer Hermann Backofen in Mittweida und
andgerichtsrat Dr Schunke in Dresden

Aus dem Köln Rottweil Konzern Die
eutſchen Zelluloidfabrik in Eilenburg genehmigte den An
lußvertra mit der KölnRottweil der bereits für 1921/22 in Wirkſam
t tritt ſowie die Auszahlung von 200 Pro z Dividende für
eſes Geſchäftsjahr Die Aktionäre werden während der Dauer des Ver
ages die gleiche Dividende erhalten wie die von KölnRottweil die faſt
s gar Kapital der Eilenburger Geſellſchaft beſitzt Die General
rſammlung der KölnRottweil G zu Berlin genehmigte gleichlls den Anſchlaßvertreg r die Ausſchüttung s 205 ro z
ivide nde Bankdirektor Max von Schinckel Hamburg wurde neu in
n Aufſichtsrat gewählt

Maſchinenfabrik Buckau Akt Geſ in Magdeburg Nach dem uns vor
genden Rechnungsabſchluß für 1922 ergibt ſich einſchl 0,47 0,19 Mill
ark Vortrag ein Rohgewinn von 422,92 28,33 Mill M Anderſeits
forderten Geſchäfts und Betriebsunkoſten einſchl Gewinnanteil an Vor
and und Prokuriſten 370,12 18 46 Mill M und Abſchreibungen 7,31

Mill ſo daß ſich ein Reingewinn von 45,49 9,31 Mill M
gibt Hieraus werden wie bereits angekündigt 100 Proz Divi
en de auf 18 Mill M Aktienkapital i V 30 Proz Dividende und

Proz Bonus auf 9 Mill W vorgeſchlagen auf Unterſtützungskonto
r Beamte und Arbeiter 20 1 Mill M zurückgeſtellt i V ferner
Mill M Rückſtellung für Kleinwohnungsbau und 3 199 135 468 315
ark auf neue Rechnung vorgetragen Jn der Bilanz werden abzu
efernde und in Arbeit befindliche Fobrikaſe mit 44,42 6,43 Mill M
rbeits materialien mit 40,63 3,07 Mill Effekten mit 0,97 0,36
illionen Mark und Bankguthaben und Debitoren mit 1514,7 110,87
pillionen Mark ausgewieſen Gebäude die im Vorjahre mit 1 365 000
ark zu Buch ſtanden ſind auf 1 M abgeſchrieben Das Wechſelkonto
V 4,25 Mill erſcheint nicht mehr Unter den Paſſiven werden

nzahlungen und Kreditoren mit 1334,59 97,61 Mill M aufgeführt
Die in das neue Jahr herübergenommenen und in letzter Zeit ein

en Aufträge ſichern dem Unternehmen für die nächſten Monate
beſchäftigung

Leipziger Börſe vom 18 Juni
Spekulationsbetrieb hat dem verſinkenden Boden der Mark
wieder v e erfaßt So wurden die Kurfe wieder

ewaltig bei aber ziemlich wahzllos die vom kleinen
ublikum noch erreichbaren mittleren und niedrigeren Werte erfaßt
urden Die Umſätze waren enorm Am Markt der variablenderte waren Mansfeld alles in 1 Prozent 40 höher Soff

Phriswerte e alls ſtark geſteigert geren plus 30 und variabel
eitere 90 r Kohyd plus 40 Schubert und Salzer plusHartmann plus 10 Deutſcher Eiſenhandel plus 30 KWiwrhen

a 14 Rauchwarenwalther K auf 100 Saccharin pung

Der

i

Generalverſammlung der

w

rer erhebliche Mangel an inländiſchen Fetten zu Genuß

Sachſenwerk plus 15 auf 100 Piano Zimmermann plus 9 Von
variabel gehandelten Textilwerten wurden Stshr enorm geſtef nd
zwar um 135 auf 745 und varigbel um weitere 15 Ada 9 höhe
Am Einheitsmarkt waren Maſchincnwerte ſtark erhöht Elitewerke
plus 12 Knoch Nähmaoſchinen plus 30 Franz Braun pins 10 Peniger
Tlus 5 Votan plus 28 Von Textilwert erhöhten ſich Tittel und
Krüger um 35 Wernshauſen um 20 Tränkner und Würker um 65
Meerane Kammgarn um 22 Mittweidaer Spinnerei um 29 Zuckerwert
rerhältnismäßig ruhig Glauziger vlus 15 Von Pavpierfabriken Schlema
plus 40 Chromo Najork pius 12 Von verſchiedenen Geſellſchaften
ſind zu erwähnen Karl Käſtner plus 22 Hahburger Quarz vlus 14
Fritz Schulz plus 35 Färberei Glauchau plus 14 Steingut Colbditz
blus 30 Chem Zeitz plus 75 Kohlenwerte ſehr feſt Bankwerte waren
ſtark favoriſiert Berliner Handelsgeſellſchaft plus 100 Deutſche Bank
plus 17 Dresdner Bank plus 17 Leipziger Jmmobilien plus 15 re
partiert Jm inoffiziellen Effektenverkehr war die Tendenz ſcharf hauſ
ierend Es kamen höher in 1000 Prozent Altenburger Glas 32
Förſter Piano 13 Eſcher 15 Porzellan Fraureuth 29 Dippe Maſchinen
12 Schiege 11 Sächſiſche Ein und Ausfuhr 3,5 Dermatoid 14 Elite
wagen 8 Die in dem amtlichen Verkehr zur Einführung gelangenden
Aktien der J C Richter A G Lederwaren mußten geſtrichen
werden da der Nachfrage kein genügendes Einführungsmaterial gegenüber
ſtand

Der Dollar 139000
Berlin 19 Juni Eig Drahtmeldung Die ſtarke

Rückwirkung der in den letzten Tagen eingetretenen Markſtürze
auf den Kreis des franzöſiſchen Franken hat offenbar Frankreich
und Polen zur Einſtellung ihrer großen Marxkyverkäufe veranlaßt
Außerdem ſcheinen auch die Markbeſtände des vorgeſtern zu
ſammengebrochenen Neuyorker Bankhauſes bilanziert zu ſein Jn
folgedeſſen lag auf dem heutigen Deviſenmarkt keine ſo ſtarke
Nachfrage nach ausländiſchen Zahlungsmitteln vor Auch von den
übrigen Börſen wird ein Nachlaſſen des Angebotes deutſcher
Markbeſtände gemeldet Der Dollar der geſtern in den ſpäten
Abendſtunden bis 175 000 geſtitegen war wurde heute am
Schluß der erſten Börfenſtunde mit 139000 bis
140 9000 gehandelt s Geoſchöft war im großen und ganzen
nicht allzu lebhaft Regere Nachfrage beſtand für engliſche Pfunde
die mit 640 000 ge handelt wurden Jm Effektenverkehr kam noch
keine klare Tondenz zum Nusdruck Die Spekulation übte ange
ſichts der ſtarken Schwankungen am Deviſenmarkt und im Hinßlick
auf die ſtarke innerpolitiſche Spannung eine gewiſſe Zurückhaltung
Heute verlautete an der Börſe daß die Reichsbank auf die Jnter
vention der Geworfſchaften und gewiſſer Regierungsſtellen beab
ſichtige den augenblicklichen Rückgang der Deviſen durch eine neue
Stützungsaktion zu beſchleunigen Während der Feſtſetzung der
amtlichen Kurſe erfolgte bereits von einer beſtimmten Stelle

trage der Reichsbank ein größerer

Da

offenbar im Auf
Abbau von ausländiſchen Zahlungsmitteln

In Berlin foftet euke
Geldkurſe in Neichsmark

1 Dollar 13965 1 Pfund Sterlting 6433871 holl Gulden 54683 Lire Jtalten 6359franz Fran k 1 Peſeta Spanien 20947 501 ichweiz Frauk 250 7 1 Peſo Argentinien 498754 belg Frank 7381 50 1 Markka Finnland 4064 50
f Tirchechen Krone 4438 50 1 Lew Bulgarien 19551 ſchwed Krone 37105 1 Lei Rumänien
1 norw Krone 23142 1 Den Japan 658827 501 dän Krone 25957 1 Milreis Braſilien 14563 501 öſterr Krone 1 Dinar Hugoſlavpien
1 ungar e 1 voln Mark

Unnverbindliche Freiverkehrsfurſe
a Berlin 19 Juni Eig Drahtmeldung Peckerſtahl 180 6000

K 1 5 3 e d 2 feher Santgrottft 1 Kanada 215 00 Triton 55 900 Stöhr825 900 Jolltürten 450 900 A G 95 000 Chemiſche Henden
240 000 Commerzban 73 990 BEW 2109 009, Dresdener Bant
00 000 Bormer Bankverein Deutſche Bank 140 000 Perro
leum 115 000 Apis 170 000 Muloe haler 11 300 Frdöl 760 690
Laurahütte 400 000

UVn notierte Werte
Unverbindliche Schlußkurse vom 18 funt 1923

18 6 15 18 6 15 6poo erke I er Zeitzer o 3300Becker Kohle 2000960 160069 Voigtl Sohn ogoo 330000
eeker Stani 2296600 150090 Winkelhausen 0 9093257 r de roboo 8306rown Boveri 579000 106000Hraunk ehem ind 34000 30000 Kaliwoerte
Duxer Forzellan Konnebergite Wagen 28000 21600 Helaburg 2rade Auto 32009 i960006 Vorzuz 650000 625000GSrads Sotoren 60069 18000 rügerahsll 205900 140009
Großkr Fran 13000 12756 Hallesche Kali 300060 250009
Hansa Lioxd 49999 40000 Bannoversche Kali 229009 270900Hochfrequenz 120060 s Aäler Kali 359000 325000Karstadt 7509 14000 Umwmendorf Eilsleben 150002 125000

n Tr 11500 AusSienburger Kisen 706 69000 incktDeynhausener Mascoh 18900 u000 us äncisohs u

ten Wo Kolonialwerteaukse en Eaoko 170 146000s Vorzug Kolonialant e SSüchbsieeher Tull 170000 175000 Ssloman Ssalpeter 170000sehebera 125090 3100 Pomona 874 Sichel 1I2600 1006000 Süds Phosphor 3850r w 9055 65000 Diamond 880009 440000
Stos wer Auto 8 v 4200000r Aas Sterore teichgrae San e 13509 Petroleumwerte
extll Meyer 12009 105060 A G k Petr Ind 17 145000Ufs Film 105000 t Erdöl jg 9635000VYera Film 14000 t Petrol g 10Thüringer VUhren p i 1

Bezugsrechte Varziner Papierfabrik 73 000 bez Delmenhorſter
Linoleum 55 000 bez Bingwerke 11000 et bez Ravensberger
Spinnerei Eiſenmatthes 50 000 bez Berthold Meſſinglinien
106 000 bez G Harburger Eiſen Müble Rüningen Ver
Thüring Metall 135 000 bez war 33 000 bez G Schleſ Gas

90 000 bez Woran Werke G Kölner Gas 80 bez Chem Hey
den 90 bez

Konjunkiur Barometer n
ark

Fettförderkohle rhein weſt f 336 200
Braunkohle Jnduſtriebriketts, tea 99 100
Gießerei Roheiſen I 7 7 7 7 e 7 e t l 616 000
Stabeiſen Thomas t 3 3400 000Elektrolyt Kupfer Berlin 1 kg 59640
Baumwolle f g m Bremen 1 kg 81 935
Weizen Berlin 50 Kg 245 000en Sertiw 50 kg I75 o005 20Slrer Ankaufspreis 4 et z
Großhandelsindex 19 102Reichsbankdiskont e e 18l 650 000h ab 20

numlauff Millliarden 9 309 6Wechſelbeſtand der Reichsbank Milliarden M 4019 167
Schwebende Schuld des Reichs an diokontierten

Schatzanweiſungen Milliarden M ſ0 274

Hallische Börse vom 19 Juni
Anleifhen

heute Vortae heute Vorta4 Anh Staats Anl 191 11099 Sbebs Provinz Anl 756 756
a Theater Anl 18823 6802 886 e200 6063 Hall Stadt Anl 188 6 305

12892 90 396 1 Bruckd Nietl Berg 102b 103b4 130 ob 976 v Deutsche Grube 8060 990
1 10919 z56 366 jewerksch Burbech 10216 1013 Akener Stadt Avl I 750 z Grube Auguste 1026 110rrb 102 1036 110
4Londseh Certr Pfäbrfe 1000 7506 jWHiebeck Montw 1920/21 2906 110
g 3596 2900 4 Sächs Th Bk Vrw II 9863 o 149005 17066 5 Croalliwitror Papiortf 50 9
48ächs landseb Pfäbrfe 559b 2405 19 5 738 r 48206 32306 4 Eillenb Kattun an 0 53000 2600 KRisenwerk Schafstaedt 306 5
4 Süchs Hentenvbrieſe 856 5 1920 656 650o 2006 2006 1 Kyffhäuserhütte 76 73

Aktien
beute ſ Vortas eute WHallescher Bankverein 30000d6r 1550006 F Zimmermann 4000066 295001

Diskontobank 43000 Gr 3000b junge 41000Bjunge Glauziger Zuckerfabrik 4099006 340000
Gewerbe u Handelsb ſ80000 1000060j Halle Hettst Eisenb 200009 000006

junge l 170086 95000 Hallesche SMlaschinen 230000 t 18000

F s jüngste 16000 100006 Halesche Röhren w 39300 26000iduna Feuerversicher 5500b r 4000b Hildebrandsche Müubl 1390096 10000

T m Gebr Jentzsch Naund 950000 750Hall Pfünnersch A G 34000000 39010060j K aiserbad Schmiede 20080 20000
Preblitzer sraunkohlen 5500606 430000 Wübelm athe 12000 ob 118000
Riebecksche Jontenw 16000006 10000006 Körbisdorier Zucxer 2702026 270000
Werseh Weißkontfelser 110000008 250000BI Kyifhäuserhütte 53000h 50900

Gottfried Lindner 9230b r 82000
junge 87000

Ammend Papierfabrik 125000b 11000066 jüngsteCröllwitz Papierſadrik S 85000 Schraplauer Kalkwerbel 37000b 33000b r
Cönnernsche Malzfabr 900006 75200b r Wegelin Hübner 650096 520000
Eilenburger Kattun 17000066 14090096b Zeita Maschinen Fabr S J
Eisenwerk Brünner 55000b Gr 45000b Gr Zuckerraſfinerie Halle 1050006 950006

Die Umſätze an der halliſchen Börſe nehmen ſtändig zu heute dehnte
ſich der Börſenverkehr von 10 bis 2 Uhr aus das Geſchäft war äußerſt
lebhaft es zeigte ſich jedoch ſchon ſtarker Materialmangel ſodaß Repar
tierungen bis zu 10 Prozent keine Seltenheit waren Die Abſchwächung
des Dollars hatte auf die Tendenz keinen Einfluß weil man der Anſicht
iſt daß durch techniſche Mittel allein die Mark nicht geſtützt werden kann
wenn die politiſche Situation ſich nicht zu unſeren Gunſten ändert

Die Hauſſeſtimmung machte ſich gleich am Bankenmar bemerkbar
wo Halle Bankverein auf 30000 Prozent anzogen plus 14 500
noch 6000 Prozent über den letzten Berliner Kurs un drepartiert werden
mußten Auch Diskontobank aktien waren wieder ſtark geſucht und
wurden ebenfalls repartiert Für Gewerbe und Handels
bank Aktien waren nur ſtark erhöhte Geldkurſe zu hören

Jn mitteldeutſchen Braunkohlenwerten waren wieder ſtarke Kurs
ſteigerungen zu verzeichnen Halle Pfänner hatten großes Geſchäft
plus 39 900 Prozent Prehlitzer waren wiede rſtark gefragt bei

ſehr geringem Angebot plus 120 000 Riebeck erreichten den Berliner
Kurs von 1,6 Mill Prozent Wreſchen Weißenfels überſchritten
die Million Grenze

Jnduſtriewerte wurden ebenfalls erheblich tiger bei lebhaften
Umſätzen Von Papierfabriken wurden Cröllwitzer wegen des
Bezugsabſchlages geſtrichen Ammendorfer ſtellten ſich 15 000 Pro
zent höher bei vielſeitiger Nachfrage Cönnern Malz zogen eben
falls um 15000 Prozent an es kam aber nur ein Stück heraus Tertil
werie waren nach wie vor ſtark begehrt weil ſie im Vergleich zu den
anderen Papieren noch verhältnismäßig billig ſind Jn Gebr
Jentſch wurde nur der zehnte Teil zugeteilt Für Eiſenwerk
Brünner zeigte ſich wieder Jntereſſe ſodaß ſie repartiert werden muß
ien auch Halle Zimmermann hatten großes Geſchäft plus
10 00 Prozent Die Bezüge wurden mit 13 500 Prozent gehandelt Jn
Zuckerwerte nkam wieder wenig Material heraus trotzdem die Kurſe die
lehien Berliner überſchritten Maſchinenfabriken hatten großes Geſchäft
Halle Maſchinen wurden 40 000 Prozent höher repartiert junge
wurden mit 185 000 bis 188 000 Prozent gehandelt für Wegelin
Hübner und Gottfried Lindner konnten nur 10 Prozent zugeteilt
werden Großes Jntereſſe wandte ſich Halke Röhren zu die bei
13 000 Prozent höheren Kurſen repartiert werden mußten junge notier
ten 37 000 bis 37 500 Prozent Junge Kyffhäuſerhütte waren
zu 51000 geſucht Bei 37000 Prozent konnte die Nachfrage nach
Schraauer Kalk befriedigt werden Viel bemerkt wurde ein ge
wiſſer Stimmungsumſchwung in KatheaLtien die unter dem hohen
Berliner Kurs bliebenWar das Geſchäft im offiziöſen Verkehr lebhaft ſo war es im Frei
verkehr oft ſtürmiſch Api waren zu 180 000 Prozent geſucht Halle
Malz zu 20000 Bernburger Saalmühlen wurden zu
20 000 Prozent gehandelt Heckert gingen mit 11500 bis 13 000 Prozent
um nicht weniger als 129 000 Mark Nominal wurden umgeſetzt Die
Bezüge ſtellten ſich auf 6000 Prozent Auch Hanfimport hatten
großes Geſchäft 98 Stück ſie ſetzten mit 50 000 ein und gingen auf
70 000 herauf Noch größer war der Umſatz in Landkreditbank
aktien 380 Stück Auch Caeſar K Lorek waren wieder lebhaft
gefragt 90000 bis 100 000 Man sfeld wurden mit 300 000 Prozent
gehandelt Veſter mit 23 750 bis 25 000

Berliner Produktenbericht

Die Rückwirkung der auf dem Produktenmarki
kam in einer weiteren allgemeinen Zurückhaltung zum Ausdruck Dasfür die Roggenblüte ungünſtige Wetter ſtützt die Lite Haltung Die Um

ſätze bewegten ſich in allen Artikeln in ſehr engen Grenzen Die Er
a r Deviſenkurſe trug ſpäter gleichfalls zur Aufrechterhaltung der

reiſe bei
Weizen märk 240000 245000 Weizenkleie 98000 100000

vomm Roggenkleie 98000 100000mecklenb Raps e 320000 350009iſchlel 2 Rübſen SRoggen märk 173000 175000 Leinſaat Spomm Erbſen Viktoria 220000 240000weſtpr Kleine Speiſeerbſen 185000 195000
mecklenb Futtererbſen 150000 160000ſchleſ u Veluſchken o e 140000 150000

Wintergerſte Ackerbohnen 140000 150000Sommergerſte 170000 175000 Wicken 150090 165000
Hafer märk 160000 163000 Blaue Lupinen 140000 160000

vomm d Gelbe Lupinen 200000 220000mecklenb Seradellachleſ 7 apskuchen 170000 175000Mais o Prov Ang prpt einkuchen
loco Berlin 1380000 rockenſchnitzel 90000 55000
ab Hamburg a Juckerſchnitzel 75000 80000

Weizenmehl 709 600000 670000 Torfmelaſſe 58000 62000
Roggenmehl 70 460000 500000

Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
Wir drahtgepr 24000 31000 desgl Langſtroh 27500

is 29 Wieſenhen qut geſund u trocken Vormahd 28000 30000 desgl
Heu 28000 30000 Häckſel 25000 27000 alles ver 50 kg ab Station

Frirziger Produktennotierungen am 19 Juni 1923 Weizen
215 090 bis 225 000 Roggen 170 000 bis 180 000 Gerſte 169 000
bis 175 000 Hafer 150 000 bis 160 000 Mais amerik 180 000 bis
190 000 Raps 340 000 bis 370 000

metalluotierungen

Berlin 19 Juni 1923
Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz

Rohe ed rekiwoiytknyſer wire bares promt eif Bremen oder 40
Notierungen der Komminiou des Berliner Metaübörſenvorſtandes

Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo
affinad ekupfer 99 99,30 46500 47500e hkdeetzutn Vreie in gen Vertehr 13600 2000
rühentohgint ab Seſch ine re wer 20312,20
eceled Planenzint don z i 16000 17000

r 99 in mal gekerbt Blöcken 79500desgl in lz O n wen uger l äuferwah 13890 0
7 o e e 9 222e28 tß us J e 170 00Silber in Varren ea 900 ſein für 1 Kils 3025000 307500 0



Johannisnachkt
Es kreiſt das Feuerrad der Sonne
In Gluten auf zum höchſten Ziel
Des Sommers junge Blütenwonne
Verebbt in tauſendfachem Spiel
Hoch über deutſchen Wäldern reiten
Die alten Götter durch die Nacht
Den Wandrer hörſt du einſam ſchreiten
Und Frigga froh am Raine wachzt

Laßt Feuer lohen daß die Flamme
Uns wieder binde deutſcher Zeit
Da Gott und Menſch aus einem Stamme
Erſchaut der Welten Seligkeit
Da hoch in allen Landen brauſte
Des deutſchen Sinnes hehre Kraft
Da Treue galt und Tücke grauſte
Und Rache ſchnell den Frevier ſtraft

Fur reinen Licht das alles Leben
Von Ewigkeit zur Blüte trieb
Laßt ſtill die Herzen ſich erheben
Und haltet feſt was Deutſch verblieb
Nicht iſt s der Schein der euch in Wahrheit
Verbindet altem deutſchen Sein
Es iſt der Sonne eigene Klarheit
Sie brenne Euch die Herzen rein

Dann ſtehen wir in eins verbunden
Den Wäldern Göttern und der Macht
Die alle Wege je gefunden
Die aus dem Dunkel und der Nacht
Uns gleich dem Feuerrad der Sonne
Hinanfführt in die Ewigkeit
Daß neun erblüh zu aller Wonne
Des deutſchen Volkes deutſche Zeit

W A Krannhals

Wie ch ſie kennenlernte
Erinnerungen von Erich Effler Berlin

I

Jn einer Werbeverſammlung des damals neugegründeten
Zentralverbandes der Film und Kinoangehörigen war es Man

hatte mich eingeladen und ich war erſchienen Viel Menſchen
liefen um mich herum Menſchen die ich nicht kannte und die mir
daher ziemlich gleichgülitg waren obgleich ſie alle nach Kientopp
dufteten und eigentlich intereſſant ſein mußten Jch kam mir
einſam und verlaſſen ja ſogar überflüſſig vor Um etwas bis
zum Beginn der Reden zu tun ſetzte ich mich in einen der be
quemen Seſſel und las

Nicht weit von mir ſtand eine Gruppe ſehr eifrig debattieren
der Herren Doch ich achtete ihrer nicht Leider Denn ſonſt
hätte ich geſehen wie der Herr ſich aus der Gruppe entfernte der
mir wenige Augenblicke ſpäter recht freund ſchaftlich auf den Fuß
trat Wütend zog ich den Stelzknochen ein Der Herr hatte ſeinen
Fehltritt bemerkt hielt in ſeinem Kilometerrennen inne drehte

ſich um ſeine eigene Achſe um ſich zu entſchuldigen und trat
mir auf den anderen Fuß 9

ichVerbindlich lächelnd quittierte zu kurzkommt
Vor mir ſtand Leo Peukert liebenswürdig elegant Jch

bedauerte kein Mädchen zu ſein
Teilnehmend erkundigte er ſich nach der Zahl meiner Hühner

augen und es entſpänn ſich ein fröhlicher Diſput zwiſchen uns über
die Verwendbarkeit derſelben als Straßenpflaſter Alles nur
wenige Augenblicke dann belegten andere das allzeit fidele
Huhn mit Beſchlag Jch aber war froh auf dieſe etwas ſonder
bare Weiſe Leo Peufkert kennengelernt zu haben

Uraufführung in den Richard Oswald Lichtſpielen Ein Ge

Damit keiner

wühl von Menſchen Naſſauer Jntereſſenten Filmbranche
Preſſe Jch habe einen ſchönen Stehplatz mit Ausſicht auf einen
entzückenden Damenhut Paul Morgan hält eine Anſprache

klug und mit ſprühendem Wortwitz wie es ihm nun einmal
eigen iſt Alles lächelt lacht jauchzt quietſcht und wiehert je
nach Veranlagung Hinter mir meckert jemand durchaus un

neIm Flugzeug nach Mosktau

Von unſerm nach Sowjetrußland entſandten
Sonderberichterſtatter

Copyright 1923 by Express Correspondenz Berlin
Moskau 12 Juni 1923

Königsberg die Stadt des großen Kant iſt der Knotenpunkt
für den oſtpreußiſchen Luftverkehr geworden Von hier aus gehen
die Linien nach Berlin Riga Reval Petersburg und Kowno
Moskau Auf der Trümmerſtätte der alten Militärfliegerſtation
hat man einen modernen Luftbahnhof erſtehen laſſen Oswald
Haßlinger wird als regſter Förderer der Bauten geprieſen Ein
ſchmuckes Empfangsgebäude birgt in zweckmäßiger Gruppierung
um den kleinen Warteſaal Gepäckaufgabe Zollabfertigung Paß
ſtelle Pilotenzimmer die Bureaus der Luftverkehrsgeſellſchaften
Wetterwarte und Station Daneben eine einzige zwar ge
räumige aber den geſteigerten Bedürfniſſen ſchon nicht mehr ge
nügende Flugzeughalle deren ſeitliche Anbauten als Motorenſtube
und Reparaturraum für Tragflächen dienen

Am Tage unſeres Abfluges nach Moskau iſt Hochbetrieb Die
Paſſagiere von fünf Flugzeugen müſſen abgefertigt werden Flug
ſcheine werden ausgeſtellt Verſicherungen abgeſchloſſen Geld ge
wechſelt Der Dollar dominiert Schupobeamte prüfen die Päſſe
Das Gepäck und auch die Perſonen werden gewogen um die Be
laſtung der Flugzeuge zu kontrollieren 19 Kilogramm Gepäck hat
jeder Fluggaſt frei Mehrgewicht muß bezahlt werden Jm Zoll
raum wird der Kofferinhalt gewiſſenhaft durchwühlt Nach der
mitgeführten Geldſumme wird gefragt Wer mehr als den Wert
von 600 000 Mark bei ſich führt muß eine ſchriftliche Genehmigung
ſeines Finanzamtes vorzeigen oder die Beſcheinigung daß er bei
der Einreiſe nach Deutſchland ſeundſo viel hereingebracht hat
Drahtloſe Wetitermeldungen laufen ein Der Windmeſſer notiert
ſelbſttätig Windſtärke und richtung und jede einzelne Böe Es
weht kräftig aus Weſt und dem Meere zu ſtehen Regenwolken
Der nach Riga beſtimmte Junckers Eindecker ſtartet als erſter
vollbeſett den Flugleiter der Randſtaatenlinie der Oſteuropa
union T dt an Vord Bald darauf iritt das Flugzeug des Deut
ſchen Aero Lloyd die Reiſe nach Danzig Berlin an

Die Deruluft die DeutſchRuſſiſche Luftverkehrsgeſellſchaft die
ſeit dem jahr v J den Dienſt der 1200 Kilometer langen
Strecke KownqSmnplensk verſieht hat ihren

m

flugverbeugung ab um das Leſen

Slälter Je Amfenhaltung
Dienskag den I9 Juni 7923

melodiſch dafür aber deſto intenſiver So ein Meckern kann nur
aus der Kehle eines Flimmerhelden kommen Jch kenne das
Drehe mich um Richtig Schauſpielergeſicht Herr mit Ein
glas das im Halbdunkel blinkt und blickt Jch ſtrenge meine
Augen an denn zu einer Größe emporzublicken iſt nicht ſo ein
fach Donnerwetter das iſt ja Reinhold Schünzel Alle
Achtung vor dieſem Gemecker

Wir kommen ins Geſpräch der Abend ſchließt intereſſant für
mich ab Schünzel iſt nicht nur ein vorzüglicher Darſteller er
iſt auch ein kluger Kopf und ein amüſanter Plauderer

3

An einem anderen Abend ſchlage ich wenn ich mich ſo aus
drücken darf gleich zwei Fliegen mit einer Klappe

Wir ſind zur Uraufführung in den Decla Lichtſpielen Mit
Mühe habe ich mir einen der ungünſtigſten Plätze erkämpft Sitze
auf beſonders hingeſtelltem Stuhle als Verkehrshindernis im

Gange aPlötzlich naht der damalige Chef der Bioscop Preſſeabteilung
ich halte ihn feſt

Nun iſt ſo ein Preſſechef ein furchtbar beſchäftigter Menſch
und ein Journaliſt iſt furchtbar neugierig Dieſe Eigenſchaft macht
ihn bei Uraufführungen beſonders unbeliebt wenn man ihm ins
Geſicht hinein auch die Freundlichkeit ſelber iſt und der Preſſe
chef zugleich maitre de plaisir ſucht ihn ſo ſchnell wie möglich ab
zuwimmeln

So ging es auch mir Kurz nach Beginn der Pauſe fragte mich
beſagter Herr Kennen Sie ſchon Chriſander Rein

Wollen Sie ihn kennenlernen Kommen Sie
Bon ſagte ich und folgte ebenſo gehorſam wie ſchnell meinem

Führer
Knips ging das Licht aus Wir tappten im Duſtern an die

Loge heran Kurze Vorſtellung und trat recht herzhaft Herrn
Chriſander auf den Fuß

Sehr erfreut meinte der Kinoſtern was für ein Geſicht er
dabei machte konnte ich nicht erkennen und ließ mich ſachte auf
einen Stuhl neben ſich gleiten Geſtatten Sie übrigens daß ich
Jhnen Jhre Nachbarin zur Linken vorſtelle Frau Uſchi
Elleot Alles im Dunkeln Jch mache meine Reverenz in
der Richtung in der ich weiter Lebeweſen vermute

Und dann unmnſchmeichelt die ſympathiſche Stimme der Künſt
lerin mein Ohr Wie luſtig wie ausgelaſſen natürlich ſie zu
plaudern weiß So ohne jede Koketterie ohne Starmanier
Sehen Sie bei dieſer Szene in der ich dem Pater beichte

das Publikum zerfließt in Wehmut und in Luſt hatte ſich mir
eine ganz verdammte Mücke auf die Naſe geſetzt Meine Qualen
ahnt niemand Das Bieſt ging nicht weg es piekte und juckte

und ich durfte mich nicht muckſen
Wir lachten herzhaft Auch über andere Schnurren aus dem

Künſtlerleben die ſie ganz famos zu erzählen wußte Natürlich
war es ein Lachen mehr nach innen als nach außen um uns nicht
unliebſam bemerkbar zu machen

Als dann Licht gemacht wurde war ich von meiner ſchönen
blonden Nachbarin noch entzückter Aber welches Pech Sie er
innerte mich lebhaft an die Carola Toelle daß ich ſie dauernd

Fräulein Toelle nannte Doch das genierte ſie anſchei
nend gar nicht und ſie reagierte darauf

Es wurde ein reizender Abend dem noch eine vergnügliche
Sitzung in der Godek Diele folgte Er wird mir ſtets in ange
nehmer Erinnerung bleiben

Wieder ein anderes Bild
Ich mußte beruflich nach der Union Zimmerſtraße

Frau Dr Droop ſprechen
Nach einigem Warten kam ich in die geheiligten Räume der

bekannten Filmſchriftſtellerin
Großbetrieb Maſchinen klappern das Telephon ſurrt Stimmen

gewirr aufgeregtes Hin und Her vieler hübſcher Mädelchen
Jch warte Ruhig gefaßt ſtaunend
Allmählich aber wurde ich ungeduldiger All die ſüßen kleinen

Dinger ſind verſchwunden ein einziges weibliches Weſen ſitzt
noch hinter hohen Papierbergen verſchanzt

Da hat ſchließlich ich bin inzwiſchen mindeſtens fünf Zenti
meter kleiner geworden ein in den Bauch geſtandener Knochen
die Galle berührt Jch werde wütend Niemand kümmert ſich
um mich gut ich werde mich durch mein angenehmes Organ
ſchon bemerkbar machen

Gerade will ein Redeſchwall nach homeriſchem Muſter dem
Gehege meiner Zähne entfliehen da eilt ein neckiſcher ſchwarzer
kleiner Teufel der mich wohl beobachtet hatte herbei legte den
Finger an den Mund und flüſtert Um Gotteswillen nicht
ſchimpfen die Dame dort iſt ja Frau Dr Droop ich werde
ſie rufen So ein Spitzbube hätte das doch ſchon längſt
tun können

Gleich darauf habe ich das Vergnügen die Frau Doktor kennen
zu lernen Eine intereſſante Erſcheinung Aeußerſt liebens

Wollte

großen Tag Für den 10 Juni iſt der Beginn der urſprünglich
ſchon Mitte Mai geplant geweſenen allruſſiſchen Werbeflugwoche
angekündigt Drei Flugzeuge zwei der erprobten ſiebenſitzigen

okker Eindecker F III und der aus Holland gecharterte Fokker
Salondoppeldecker F 5 der die Bezeichnung RR 13 erhalten hat
ſollen unter Leitung von Direktor Dr Dawidoff auf die Reiſe
gehen um die Deruluft und die Baufirma in Rußlands Haupt
ſtadt würdig zu vertreten Der alte Marineflieger Otto Bertram
der Flugleiter der Geſamtſtrecke überwacht die Startvorbereitun
gen Flugzeugführer und Bordmonteure prüfen die Motoren
KRR 8 und der Doppeldecker rollen nacheinander an den der Wind
richtung wegen weit von der Halle entfernten Startplatz und
um mich fliegermäßig auszudrücken hauen ab Unſere RR A
in der außer mjr Direktor Dr Dawidoff Frau Direktor Guſita
ein ruſſiſcher Journaliſt Schoenfeld aus Berlin und der famoſe
Bordmonteur Baranzeff Platz gefunden haben wird durch einen
Sporndefekt aufgehalten Raſch wird das ſchadhafte Krummholz
ausgewechſelt der Eindecker dann gegen den
Kabinentür geſchloſſen der Motor bekommt Vollgas und wir
brauſen davon 40 Uhr vormittags Auf der Terraſſe des
Empfangsgebäude ſteht Bertram und winkt uns den Scheidegruß
Hoffmann kurvt kehrt und vom Rückenwind beſchleunigt nimmt
KR 4 die Naſe gen Jnſterburg

Man richtet ſich häuslich ein in der bequem ſechs Perſonen
faſſenden mit weichen Polſterbänken ausgeſtatteten Kabine Der
Bordmonteur ſchließt die zum Motor führende Oeffnung in der
Vorderwand wirft durch ſein Guckfenſterchen ſeinem Piloten einen
zufriedenen Blick zu Das rechte Seitenfenſter wird geöffnet Auch
ohne genaue Karte iſt man geographiſch ſehr bald im Bilde Unter
Bahn und Pregel links der Flugrichtung die recht anſehnliche kurze
Kathete des Kuriſchen Haffs 15 ſind wir über Jnſterburg

38 überfliegen wir bei Eydtkuhnen Wirballen die Grenze Der
Unterſchied zwiſchen Hüben und Drüben iſt auch von oben deutlich
erkennbar Jn Oſtpreußen ein dichtes Straßennetz gepflegte Gaſt
wirtſchaften ſchmucke Dörfer mit ziegelgedeckten Häuſern und
Scheunen das Neuerbaute durch das friſche Rot der Dächer
überall auffallend Drüben das Erbe des alten Zarenreiches be
reichert um die von den deutſchen Heeren geſchaffenen Verkehrs
verbeſſerungen aber noch immer wegärmer und ſtrohdachgewohnt

Kurz nach 10 Uhr kommen die Forts von Kowno in Sicht

mit Bruchgefahr verbunden und wird nach Möglichkeit vermieden
Auch diesmal bekommt Litauens Hauptſtadt nur eine tiefe Gleit

der Flugzeugbezeichnung zu er

ind geſtellt die

Das Landen auf dem ſehr ſchlechten Zwiſchenlandeplatz iſt ſtets

rn Zätſelecke
und Bchach Kufgabe

würdiges Weſen ddie vielen Filmmanuſkripte Romane uſw ſelbſt geſchrieben habe

ſoll Aber kaum hat ſie den Mund aufgetan ſo glaubt man ihr
Jedes Wort ſitzt kühl überlegt ſchlagend Jm Augenbſſ
iſt mein Aerger verraucht ſie hatte mich ja bei all der viele
Arbeit die auf ihr laſtete gar nicht bemerkt Jch werde biegſen
wie Wachs höflich ſehr höflich gegenüber dieſer geiſtreichen Fra
der Verfaſſerin der Lieblingsfrau des Maharadſcha und ba
neide ihren Gatten

D

Letztes Bild
Das Schickſal hatte mich nach dem hohen Norden verſchlagen

natürlich nur Norden von Berlin
Großer Uraufführungs und Eröffnungsrummel Faſt wir

das Theater geſtürmt
Jm Foyer Blumen Kränze Schleifen befrackte Dickbäuch

und mitten drin in allem die Büſte Kark Viktor Plagges
des ehemaligen Bioscop Luſtſpiel Sternes

Plagge in Gips wäre das nicht eine neue fabelhafte Jdeen
inniere ich eben da wirbelt kugelt rollt etwas die Treppe her
unter ächzt und puſtet kommt auf mich zu reißt mich beinahe un
und fleht jammernd Retten Sie mich retten Sie mich Die
Autogrammhamfier machen mich tot

Entſetzt fuche ich zunächſt das europäiſche Gleichgewicht wieder
herzuſtellen dann muſtere ich den Hilfeſuchenden Der Kugelkowy
ohne Ha irſchopf mit Kulleraugen darin ſo treu und blau die
fleine gedrungene Geſtalt die ulkige Neeſe ins pausbäckige
Jeſicht das kann niemand anders ſein als PlIagge ſelber
Ich danke dem Schickſal bin hilfsbereit und habe auf dieſe

Weiſe das Glück in einſamem Kämmerlein ein paar vergnügte
Minuten mit dem urfidelen jedoch zurzeit recht erſchöpften Car
chen verplaudern zu können Sein friſches Weſen ſein ur
wüchſiges Temperament das meines Erachtens infolge der ihm
zu Gebote ſtehenden Manuſkripte im Film bei weitem nicht voll
zur Geltung kommt haben mich auch bei ſpäteren Zuſammen
künften noch oftmals erheitert und gefangen genommen

Kiner der Eidokker ſchwitzt
Von Emil Herold

Nein das Problem der Eierverſorgung iſt nicht dadurch ge
löſt worden Aber ein anderes Problem deſſen Löſung dem alten
Bergmüller mehr am Herzen lag als die Verſorgung der Stadt
fracks mit Eiern Und dies Problem hieß Warum legen meine
Hühner ſo ſchlecht ſeitdem der Ertl Toni bei mir Haus und
Ställe weißt Ob s mit dem Ertl Toni zuſammenhing oder mit
dem Weißen Ob nicht die Hühner empört waren daß der Berg
müller in den teuren Zeiten Haus und Ställe weißen ließ und
einen Proteſtſtreik inſzenierten Man konnte nicht wiſſen Dem
alten etwas ſchwerhörigen Toni die Schuld zuſchreiben Aber
der kam täglich nur in Hemd und Hoſen und ging in Hemd und
Hoſen und in den Hoſentaſchen konnte er nicht gut eine Mandel
Eier oder mehr davonſchleppen Als am fünften Tage die Hühner
immer noch ſtreikten legte ſich der Bergmüller auf die Lauer
und fand des Rätſels Löſung in Tonis großer Jakobinerballon
mütze Am Abend als der Toni unſchuldigen Geſichtes wie
immer über den Hof ging ſtand der Bergmüller vor der Haus
tür und winkte ihn heran

San jetzt zwanzig Jahr Toni, ſchrie er dem in die Dhren
wo d bei mir arbatſt Dös ſell ſollt ma feiern J hon a Hendl

backa laſſ n zweng n dem Die Viacher leg n ſo ſchlecht jetzt daß
a Graus iſt Kimm mit einer zum Eſſen

Dem Toni lief das Waſſer im Munde zuſammen Ein Back
hendl das war grad ſein Fall Aber die Eier unter der Mütz
Und beim Eſſen hätt er doch die Mütz n abnehmen müſſen denn
dem Müller ſeine das war ſo ein fürnehmes Frauenzimer

Woaß ſcho Bergmüller Wann s nöt geht geht s nöt
Schad um des Hendl Js ſo ſchö reſch backa Schad is

Toni Du biſt alleweil a braver Kerl wen dös muaß i ſcho
ſag Und dabei gab er ihm mit herablaſſender Vertraulichkeit
einen liebevollen Schlag auf die Jakobinermütze daß die gelbe
Eierbrühe dem Alten über die Stirne rann Der Toni zog das
Sacktüchl aus der Hoſentaſche und fuhr ſich über die Stirn

Schwitzt fragte der Bergmüller beſorgt
Der Toni nickte hinter dem Sacktüchl Auf einmal ſchrie der

Bergmüller daß der ganze Hof zuſammenlief Marand Joſef
Der Toni Schaut s bloß den Toni an Den hat s packt Der
ſchwitzt ſcho Eidotter Holt s den Doktoa

Der Toni rannte davon
Als man im Dorf von dieſem wunderbaren Phänomen er

fuhr zerbrach man ſich die Köpfe Der Bergmüller aber ſagte
wenn man ihn fragte Er hat ſcho alleweil an Vogel im Hirn
hot nacha muaß er do Eidotter ſchwitza

möglichen Dabei rutſchen wir über eine Kavallerie Reitabtei
lung hinweg Die acht ſandfarbenen Männchen mit roten Mützen
ſehen ſamt ihren Gäulen wie Bleiſoldaten aus die Kinderhände
in die Gegend geſtellt haben Hinter Kowno folgen wir der weitborondwe ſenden guten Straße über Wilkomierz nach Dünaburg

Je mehr wir uns der noch immer von einem wahren Gewirr von
chützengräben umgebenen lettiſchen Feſtung nähern deſto kräf

tiger werden die Böen in denen unſere brave RR 4 einherhüpft
als wenn es gälte ein zierliches Ballettmädchen zu kopieren
11 15 Uhr wird Dünaburg paſſiert bald darauf auch das nördliche
Dünaufer hinübergewechſelt und ohne daß der genaue Zeitpunkt
an irgendwelchen Merkmalen feſtgeſtellt werden kann der Einflug
in Sowjetrußland vollzogen olozk wird überflogen dann
Witebsk eine anſehnliche weitgeſtreckte Stadt Die umfangreichen
Güterbahnhöfe ſtehen voll von rollendem Material an beiden
Dwinaufern reihen ſich Holzflöße an Holzflöße Noch einmal eine
Strecke typiſch ruſſiſcher Landſchaft ausgedehnte Wälder Sümpfe
und Torfſtiche Dörfer mit den bekannten Blockhäuſern dabei zahl
reiche Neubauten kleine Teiche in und an denen die langen Lein
wandſtreifen liegen ſchmale Ackerbreiten und von der Dorfherde
belebte Weiden Alles genau ſo wie ich es im Sommer 1918
weiter ſüdlich bei Orſcha und Monilew zum letzten Male geſehen
hatte Dann leuchten die Kirchen von Smolensk herüber Bald
eht es im Gleitflug herab und in eleganter Kurve landet uns
oſffmann vor der ruſſiſchen Flugſtation wo RR 8 und RR 13

ſchon von neugieriger Soldateska umlagert werden 30 mittags
nach deutſcher Zeit iſt es Jn 4 Stunden 50 Minuten iſt die
820 Kilometer weite erſte Etappe mit einer Durchſchnittsgeſchwin
digkeit von rund 170 Kilometer in der Stunde glück
lich zurückgelegt Bruno Wentscher

Schalksecke

Mutter ſchaut ins Kinderzimmer Der ſechsjährige Max ſitztmit der Elſe auf dem Sofa Kinder ſeid re
brav Was treibt Jhr denn Wir ſpielen Papa und

et liegt unter
Nebelſpalter

Mama Ja wo iſt denn der Fritzii S
dem Sofa und wartet bis er geboren wird

r S r ger tlwaſttzgen Jroſelang m 11 Uhr
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